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201288-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Post- und Fernmeldedienste — Netzerrichtung, Signalbelieferung, Netzbetrieb und
Service Krampnitz

OJ S 58/2026 24/03/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Entwicklungstrager Potsdam GmbH Treuhander der Stadt
E-Mail: vergabe@propotsdam.de
Rechtsform des Erwerbers: Offentliches Unternehmen
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Netzerrichtung, Signalbelieferung, Netzbetrieb und Service Krampnitz
Beschreibung: Der Konzessionsgeber fuhrt ein Verhandlungsverfahren mit vorherigem
Teilnahmewettbewerb flr Netzerrichtung, Signalbelieferung und Service eines FTTH-Netzes
im Entwicklungsgebiet "Krampnitz" nach den Regelungen der Verordnung Uber die Vergabe
von Konzessionen (Konzessionsvergabeverordnung - KonzVgV) durch. Mit der Ausschreibung
soll die Glasfasernetzerrichtung, deren Betrieb, Service und Wartung unter Nutzung einer vom
ETP bereitgestellten Leerrohranlage gegen Pacht fir 10 Jahre (01.07.2024 bis 30.06.2034)
vergeben werden. Vertragsbeginn ist mit Zuschlagserteilung voraussichtlich zum 01.03.2023.
Kennung des Verfahrens: 0dec2a8f-3f1b-4fbb-a629-ea508558d665
Interne Kennung: 10160_MSN_TKI
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64000000 Post- und Fernmeldedienste
Zusatzliche Einstufung (cpv): 45232000 Bauarbeiten und zugehorige Arbeiten fir
Rohrleitungen und Kabelnetze, 45232300 Bauarbeiten und zugehorige Arbeiten fur
Fernsprech- und Fernmeldeleitungen, 64200000 Fernmeldedienste, 64210000 Fernsprech-
und Datenubertragungsdienste, 64220000 Fernmeldedienste, auler Fernsprech- und
DatenUbertragungsdiensten

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Potsdam - Krampnitz
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXT8YYHYT7MXAP19# 1. Dieses
Vergabeverfahren wird nach den Bestimmungen der Konzessionsvergabeverordnung
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(KonzVgV) durchgefuhrt. Da die E?Vergabe?Plattform das Verfahren nach der KonzVgV
derzeit nicht technisch abbilden kann, erfolgt die Verdffentlichung systemseitig als
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb nach der VgV. Diese technische
Darstellung hat keinen Einfluss auf die tatsachliche rechtliche Einordnung des Verfahrens
nach der KonzVgV. 2. Die Vergabeunterlagen enthalten einen Teilnahmeantrag nebst
Bewerberbogen, den die Bewerber fur die Erstellung und Einreichung ihres
Teilnahmeantrages verwenden sollen. 3. Wenn fur die geforderten Nachweise keine
Gultigkeitsdauer angegeben ist, dirfen sie zum Zeitpunkt des Schlusstermins flr den Eingang
des Teilnahmeantrages nicht alter als 12 Monate sein, auf3er in den Vergabeunterlagen ist
etwas anderes bestimmt. 4. Es erfolgt keine Entschadigung fur die Erstellung der
Teilnahmeunterlagen oder Angebote. 5. Bewerbungen und Angebote sind in deutscher
Sprache abzufassen. Die Verwendung internationaler Fachbegriffe ist im Ausnahmefall
zuldssig. 6. Es werden nur elektronisch in Textform eingereichte Bewerbungen und Angebote
gewertet. 7. Verspatet eingereichte Bewerbungen werden nicht gewertet. 8. Es sollen nur die
geforderten Erklarungen/Unterlagen/Nachweise dem Teilnahmeantrag beigeflgt werden. Der
Inhalt allgemein gultiger Firmenunterlagen, Broschiren, Mappen o. a. wird nicht
bertcksichtigt. 9. Fragen zum Teilnahmewettbewerb sind ausschliellich Uber die
Vergabeplattform zu stellen. Auf Fragen, die nach dem 14.04.2026 (Ortszeit 20:00 Uhr)
eingehen, kann eine rechtzeitige Beantwortung nicht mehr sichergestellt werden. Die Bewerber
/Bewerbergemeinschaften haben sich Gber alle eingestellten Antworten eigenstandig zu
informieren und deren Inhalte zu bertcksichtigen. 10. Der Konzessionsgeber behalt sich vor,
fehlende, unvollstandige und/oder fehlerhafte Nachweise, Unterlagen und Erklarungen unter
angemessener Fristsetzung bei den Bewerbern/Bietern nachzufordern. Ebenso behalt sich die
Vergabestelle vor, die Bestatigung der gemachten Angaben durch weitergehende Nachweise
bzw. Originale der eingereichten Kopien zu verlangen. 11. Die Anzahl der Bewerber, die vom
Konzessionsgeber zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden, ist auf finf
Wirtschaftsteilnehmer begrenzt. Deren Auswahl er-folgt auf Grundlage der zum Nachweis der
Eignung geforderten Angaben, Erklarungen und Unterlagen gemafR Matrix Anlage C -
Wertungsmatrix - Teilnahmewettbewerb.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgyv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgriinde: Bekanntmachung
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgriinden verankerten
Verpflichtungen:
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: §123 GWB Abs.1 Nr.1
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
§123 GWB Abs.1 Nr.1
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: §123 GWB Abs.1 Nr.2 und Nr.3
Betrug: §123 GWB Abs.1 Nr.4 und Nr.5
Korruption: §123 GWB Abs.1 Nr.6, Nr.7, Nr.8 und Nr.9
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: §123 GWB Abs.1 Nr.10
Verstold gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: §123 GWB Abs.4 Nr.1
Verstold gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen: §123
GWB Abs.4 Nr.1

5. Los
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5.1. Los: LOT-0001
Titel: Netzerrichtung, Signalbelieferung, Netzbetrieb und Service Krampnitz
Beschreibung: Der Entwicklungstrager Potsdam entwickelt im Bereich Krampnitz bei Potsdam
auf dem ehemaligen Kasernengelande ein modernes Wohnquartier, das Uber den Zeithorizont
von 14 Jahren von 2024 bis 2038 sukzessive entsteht und insgesamt ca. 5.000
Wohneinheiten sowie ca. 2.500 Geschéaftseinheiten umfasst. Diese Wohn- und
Geschéftseinheiten sollen auf Grundstiicken entstehen, die vom AG an Investoren und
Wohnungsunternehmen veraufiert werden und in deren Eigentum Ubergehen. Die Vergabe
bezieht sich auf die Signalbelieferung mit Triple-Play-Diensten (TV, Internet, Telefonie) auf
zunachst 10 Jahre inklusive Bau einer Glasfaserinfrastruktur bis in die Wohn- und
Geschaftseinheiten, FTTH, sowie deren Service und Wartung. Zum Zeitpunkt der Vergabe
werden die bis 2034 entstehenden Volumen auf ca. 1.800 Wohneinheiten und ca. 2.170
Geschaftseinheiten prognostiziert. Das Aufwuchsszenario nach Jahresscheiben ist den
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Dabei ist das Aufwachsen des Gebietes mit in den Ausbau
so einzuplanen, dass zum jeweiligen Fertigstellungszeitraum eine Versorgung gewahrleistet
werden kann. Dafir wird vom Entwicklungstrager eine zwingend zu nutzende
Leerrohrinfrastruktur zur Pacht zur Verfligung gestellt. Die Eigentumsverhaltnisse der zu
erschlieRenden Wohn- und Geschaftseinheiten stehen zum heutigen Zeitpunkt noch nicht fest.
Die zu erbringenden Leistungen betreffen die Errichtung von Campusnetzen (Netzebene 4a)
FTTH, die TV-Signallieferung an die Endkunden einschlieRlich der Versorgung mit
Zusatzdiensten (Pay-TV, Internet, Telefonie) unter Netznutzung, Service und Wartung der
Netzebene 4a sowie der Netzebene 4 sowie der Pacht dieser Netze. Die Errichtung der
Netzebene 4 in den neu entstehenden Gebauden kénnen auf Wunsch des
Gebaudeeigentimers ebenfalls durch den Netzbetreiber erfolgen. Die FTTH-Campusnetze
(Netzebene 4a) zu den Immobilienobjekten sind durch den Bieter bis zum Ende der
Vertragslaufzeit zu errichten und entsprechend den Vorgaben der ETP vom Bieter, ausgehend
vom zentralen Konzentrationspunkt (PoP) bis zu den Glasfaserabschlusspunkten in den
Gebauden, zwingend als Glasfasernetz zu konfigurieren. Der PoP wird vom Netzbetreiber in
vom ETP bereitgestellten Raumlichkeiten errichtet oder auf einem vom ETP zur Verfigung
gestellten Grundstick am 6stlichen Rand des Gebietes errichtet. Auf den Zufuhrungs- und
Hausverteilnetzen sind die steigenden Anforderungen an Bandbreiten beim Endkunden tber
die gesamte Vertragslaufzeit nachweislich durch den Bieter zu gewahrleisten. Der
Auftragnehmer soll verpflichtet werden, dritten Telekommunikationsdiensteanbietern den
Zugang zu den ihm zur Nutzung zur Verfugung gestellten Netzen der NE 4a und NE 4b im
Rahmen eines Open-Access-Konzepts zu gewahren. Das Open-Access-Konzept wird im
Rahmen des Verhandlungsverfahrens auf Basis der Ergebnisse der Bietergesprache final
entwickelt.
Interne Kennung: 10160_MSN_TKI

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64000000 Post- und Fernmeldedienste
Zusatzliche Einstufung (cpv): 45232000 Bauarbeiten und zugehdorige Arbeiten fur
Rohrleitungen und Kabelnetze, 45232300 Bauarbeiten und zugehdrige Arbeiten fur
Fernsprech- und Fernmeldeleitungen, 64200000 Fernmeldedienste, 64210000 Fernsprech-
und Datenubertragungsdienste, 64220000 Fernmeldedienste, auler Fernsprech- und
DatenUbertragungsdiensten
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Einmalige Verlangerung des Pachtzeitraums um 5 Jahre bis zum
30.06.2039.
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5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Potsdam - Krampnitz
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Die Pachtlaufzeit beginnt mit der Ubergabe des
Pachtgegenstandes und endet am 31. Dezember 2036. Bei abschnittsweiser Ubergabe
beginnt die Pachtlaufzeit fiir den jeweiligen Abschnitt mit dessen Ubergabe; sie endet aber
einheitlich am 31. Dezember 2036 (Festlaufzeit). Die Konzessionsgeberin hat das Recht, die
Pachtlaufzeit im Anschluss an die Festlaufzeit einseitig einmal um weitere funf Jahre zu
verlangern (Verlangerungsoption). Die Verlangerungsoption muss bis spatestens sechs
Monate vor Ablauf der Festlaufzeit durch schriftliche Erklarung gegeniiber dem Netzbetreiber
ausgeubt werden.

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfiihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (ber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fir:other-sme#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Nachweis der Befahigung zur Berufsausibung
einschliel3lich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister (Mit
dem Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklarung):

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarungen tber den Nettogesamtumsatz des
Bewerbers/ des Mitgliedes der Bewerbergemeinschaft/ des Nachunternehmers der letzten 3
abgeschlossenen Ge-schéftsjahre (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklarung):

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarungen tber den Nettojahresumsatz des
Bewerbers/ des Mitgliedes der Bewerbergemeinschaft/ des Nachunternehmers der letzten 3
abgeschlossenen Ge-schaftsjahre fur Leistungen, die mit dem Auftragsgegenstand
vergleichbar sind (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklarung):

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Nachweis des Versicherungsschutzes (Mit dem
Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklarung): Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung bzw.
Betriebshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen in Héhe von - 5.000.000,- EUR fur
Personenschaden - 3.000.000,- EUR flir Sach- und Vermégensschaden sowie ggf. sonstige
Schaden sowie die Maximierung der Ersatzleistungen auf das 2-fache der vorbenannten
Deckungssummen. Die Maximierung der Ersatzleistungen muss mindestens das 2-fache der
genannten Deckungssummen pro Jahr betragen. Der Nachweis des Versicherungsschutzes
kann durch eine Bestatigung der Versicherung (z. B. in Form einer Kopie der
Versicherungspolice) gefuhrt werden, die zum Zeitpunkt des Schlusstermins fur den Eingang
des Teilnahmeantrages nicht alter als 12 Monate sein darf, auf3er in den Vergabeunterlagen
ist etwas anderes bestimmt. Bei Nichtbestehen oder Unterschreitung der geforderten
Berufshaftpflichtversicherung/ Betriebshaftpflichtversicherung sind mit dem Teilnahmeantrag
eine Erklarung des Versicherers und eine Eigenerklarung des Bewerbers einzureichen, dass
im Auftragsfall der Versicherungsschutz mit den geforderten Deckungssummen besteht. Bei
Bewerbergemeinschaften sind diese Nachweise fur jedes Mitglied getrennt zu erbringen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Tabellarische Referenzaufstellung der Referenzen der
letzten drei Jahre im Hinblick auf den ausgeschriebenen Leistungsgegenstand (Mit dem
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklarung): jeweils unter konkreter Benennung des
Auftragsgebers nebst Ansprechpartner und dessen Erreichbarkeit, des Auftragsgegenstandes
und der Laufzeit

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Anzahl der in den letzten 3 abgeschlossenen
Geschaftsjahren Gber NGA-Breitbandnetze angeschlossene Anzahl an ME/Endkunden (Mit
dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklarung): Stand jeweils am Ende des Geschaftsjahres

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Anzahl der in den letzten 3 abgeschlossenen
Geschaftsjahren mit IP-Diensten ver-sorgten ME/Endkunden (Mit dem Teilnahmeantrag;
Mittels Eigenerklarung): Stand jeweils am Ende des Geschéaftsjahres

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Darstellung des voraussichtlichen Projektteams (Mit
dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklarung): einschlief3lich Organigramm und
Kurzdarstellung des voraussichtlich einzusetzenden Personals mit beruflicher Qualifikation (z.
B. Studienabschluss, Ausbildung, Zusatzqualifikation etc.) und kurzer Aufgabenbeschreibung
der Mitarbeiter

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung Gber die Zahl der in den letzten 3
Geschaftsjahren jahresdurch-schnittlich beschaftigten Arbeitskrafte; gegliedert nach
Berufsgruppen unter Angabe der Qualifikation (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels
Eigenerklarung):

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich fur
Dienstleistungsvertrage

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Nachweis Uber das Vorliegen einer Meldebestatigung
nach § 5 Telekommunikations-gesetz (TKG) oder Nachweis, dass der Bewerber die
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Voraussetzungen zur Erlan-gung einer entsprechenden Bescheinigung erfullt bzw. erfullen
kann (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklarung):

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis (ber die Ubertragung der
Nutzungsberechtigung von Wegen im Projekt-gebiet gemal § 125 TKG oder Nachweis, dass
der Bewerber die Voraussetzungen zur Erlangung einer entsprechenden Bescheinigung erfullt
bzw. erflillen kann (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklarung):

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefuhrt. In jeder Phase
kdnnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspringlichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/ CXT8YYHYT7MXAP19/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXT8YYHYT7MXAP19

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 15/05
/2026
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/ICXT8YYHYT7MXAP19
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Teilnahmeantrage: 21/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers konnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Fehlende Erklarungen und Eignungsnachweise werden
nachgefordert.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfiihrung muss im Rahmen von Programmen flir geschitzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen flr die Ausfihrung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem
Teilnahmeantrag ** Mittels Eigenerklarung: - Erklarung bei Bewerber-/ Bietergemeinschaften -
Erklarung zum Nachunternehmereinsatz / zur Eignungsleihe - Eigenerklarung, dass in der
Person des Bewerbers keine Ausschlussgrinde nach §§ 123 und 124 GWB vorliegen -
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Eigenerklarung, dass keine Ausschlussgrinde nach § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG
und § 21 SchwarzArbG vorliegen - Kurzdarstellung des Bewerbers mit Angaben zu Firma,
Rechtsform, Vertretungsbe-rechtigte, Projektleiter/Ansprechpartner, Kontaktdaten,
Geschéftsfelder und evtl. Konzernzugehdrigkeit bzw. wirtschaftliche Verflechtung -
Eigenerklarung bzgl. der Sanktionen gegen Russland - Vereinbarung zur Einhaltung der
Mindestanfoderungen nach dem Brandenburgischens Vergabegesetz - Vereinbarung
zwischen dem Bieter/ Auftragnehmer/ Nachunternehmer/ Verleiher von Arbeitskraften und
(gdf. weiteren) Nachunternehmer oder Verleiher zur Einhaltung der Mindestanforderungen
nach dem Brandenburgischen Ve

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium fir Wirtschaft
und Energie
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: 1. Bitte beachten Sie, dass die Vergabekammern
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen und Thuringen sowie das Oberlandesgericht Dresden
der Rechtsmeinung sind, dass in entsprechenden Konstellationen wegen der
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB der 4. Teil des GWB nicht anwendbar und daher ein
Nachprufungsverfahren vor den Vergabekammern unzulassig ist. Sofern die Bieter anderer
Rechtsansicht sind und ein Vergabenachprufungsverfahren fur zulassig erachten, gelten
folgende Hinweise: Ein Nachprifungsantrag ist unzulassig, soweit der Antrag erst nach
Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 Abs. 2 S. 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist
maoglich 10 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax oder
per E-Mail bzw. 15 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per
Post (§ 134 GWB). Die Zulassigkeit eines Nachprifungsantrags setzt ferner voraus, dass die
geltend gemachten VergabeverstofRe innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnis bzw. - soweit die
Vergabeverstdlle aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind - bis
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gertgt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3
GWB). Ein Nachprifungsantrag ist ebenfalls unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen,
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2
GWB genannten Fristen verwiesen. 2. Sofern die Bieter der Rechtsansicht der
Vergabekammern Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen und Thlringen sowie des
Oberlandesgerichtes Dresden folgen, sind fir Rechtsbehelfe gegen das Verfahren je nach
Rechtsauffassung die Zivil- oder die Verwaltungsgerichte zustandig.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
Entwicklungstrager Potsdam GmbH Treuhander der Stadt
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt:
Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium flr Wirtschaft und Energie
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Entwicklungstrager Potsdam GmbH
Treuhander der Stadt
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8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Entwicklungstrager Potsdam GmbH Treuhander der Stadt
Registrierungsnummer: HRB 1294 P
Postanschrift: Pappelallee 4
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14469
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@propotsdam.de
Telefon: +49 800-2473651
Internetadresse: https://ProPotsdam.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium fur
Wirtschaft und Energie
Registrierungsnummer: t:3318661719
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Kontaktperson: 1:3318661719
E-Mail: vergabekammer@mwae.brandenburg.de
Telefon: +49 3318661719
Internetadresse: https://mwae.brandenburg.de
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachpriafungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung
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Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 0fdc3cb6-66b7-469a-bdfc-0661e51543e6 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 20/03/2026 15:24:09 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroéffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 201288-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 58/2026

Datum der Veroffentlichung: 24/03/2026

201288-2026 Page 9/9



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

